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                                                                                   Genf im März 2018 
 
 
Liebe Clubmitglieder, 
liebe Freunde, 
 
 
Die Automobilindustrie steht nicht nur in Deutschland, sondern auch 
global vor dem Umbruch. Elektromobilität und autonomes Fahren, 
Digitalisierung und Automatisierung, Dieselfahrverbot und Straffzölle (?) 
sind nur einige Beispiele für die gegenwärtigen Herrausforderungen. 
Welche Auswirkungen haben diese Veränderungen für die Daimler AG? 
Was davon bekommen die Arbeitnehmer heute schon mit und was 
werden sie erst in einigen Jahren zu spüren bekommen? Wo liegen die 
Chancen und Vorteile? Welchen Einfluss haben diese Umwälzungen 
auf die Gesellschaft und auf die Rolle die Betriebsräte und 
Gewerkschaften in unsere Gesellschaft haben?  Überspitz formuliert 
könnte man fragen, brauchen wir eigentlich noch einen Betriebsrat oder 
eine Gewerkschaft für Programme und Maschinen?  
 
Sie sind herzlich eingeladen zu einem Vortrag zu diesem spannenden 
Thema und einer anschließenden Diskussion bei der uns Herr Brecht 
sicherlich einige interessante Einblicke gewähren wird.  
 
Im Anschluss and die Veranstaltung laden wir Sie zu einem Umtrunk ein.  
Um uns die Organisation zu erleichtern, bitte wir daher alle 
Interessierten um Zusage ihrer Teilnahme and dieser Veranstaltung bis 
zum 19. April. 
 

 

Mit besten Grüssen 
Ihr 
 

 
Vorsitzender 
 
 
 
 

Michael Brecht 
 

Michael Brecht wurde 1965 in Forbach im Schwarzwald geboren. 
Er absolvierte eine Ausbildung zum Kfz-Schlosser bei Daimler-
Benz in Gaggenau. Es folgten verschiedene Weiterbildungs-
maßnahmen, unter anderem zum Refa-Sachbearbeiter. Im Jahr 
2011 schloss er ein berufsbegleitendes Studium beim Malik-
Management-Zentrum in St. Gallen als Master of Management ab. 
 
Von 1981 an war Michael Brecht Mitglied der Gaggenauer Jugend- 
und Auszubildendenvertretung und wurde 1985 zum Vorsitzenden 
der Gesamtjugend- und Auszubildendenvertretung gewählt. Seit 
1990 gehört er dem Betriebsratsgremium Gaggenau an, dessen 
Vorsitz er im Jahr 1998 übernahm. 
 
Seit 2. April 2014 ist er Vorsitzender des Gesamtbetriebsrats der 
Daimler AG. 
 
Neben seiner Tätigkeit als Arbeitnehmervertreter nimmt er 
verschiedene ehrenamtliche Funktionen im kommunalen und 
gewerkschaftlichen Bereich wahr. 
 
 

Daimler AG 
 
Mit den Geschäftsfeldern Mercedes-Benz Cars, Daimler Trucks, 
Mercedes-Benz Vans, Daimler Buses und Daimler Financial 
Services gehört der Fahrzeughersteller zu den größten Anbietern 
von Premium-Pkw und ist der größte weltweit aufgestellte Nutz-
fahrzeughersteller. Daimler Financial Services bietet Finanzierung, 
Leasing, Flottenmanagement, Versicherungen, Geldanlagen und 
Kreditkarten sowie innovative Mobilitätsdienstleistungen an. 
Das Unternehmen ist an den Börsen Frankfurt und Stuttgart notiert 
(Börsenkürzel DAI). Im Jahr 2017 setzte der Konzern mit insgesamt 
mehr als 289.000 Mitarbeitern rund 3,3 Mio. Fahrzeuge ab. Der 
Umsatz lag bei 164,3 Mrd. €. 

 
 

 


